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Überparteilicher Auftrag SP, EVP und Grüne betreffend Aufwertung des Kronenplatzes 
durch Beschattung 
 

 
 
I. Bericht 
 
Die SP, EVP und Grüne reichten am 23. Juni 2025 einen Auftrag ein: 
 
 
Wortlaut 
 
Der Stadtrat beauftragt den Gemeinderat, den Kronenplatz schnellstmöglich mit zusätzlichem Schat-
ten auszustatten, damit der Kronenplatz für die Burgdorfer Bevölkerung weiter aufgewertet und zu 
einem Begegnungsort wird. 
 
 
Begründung 
 
Der Kronenplatz wurde durch das Platzieren von Pflanzenkübeln und durch das Bereitstellen von 
Stühlen erfolgreich vom Parkplatz zu einem Ort mit Aufenthaltsqualität umgestaltet. Diese Mass-
nahmen fördern das Verweilen und Beleben des öffentlichen Raums. 
 
Allerdings ist der Kronenplatz im Sommer die meiste Zeit des Tages der prallen Sonne ausgesetzt, 
dies beeinträchtigt die Aufenthaltsqualität erheblich und macht das Verweilen in den sonnigen 
Nachmittagsstunden unangenehm. 
 
Um dem entgegenzuwirken, soll die Stadt geeignete Massnahmen zur Beschattung des Kronenplat-
zes prüfen und umsetzen. Folgende Möglichkeiten stehen zur Diskussion:  
 
1. Aufstellen von Bäumen in Pflanzkübeln, welche einen natürlichen Schatten spenden und flexibel 

positioniert werden können (analog Bahnhof). 
2. Aufstellen von im Boden verankerter Sonnenschirme, welche von Passantinnen und Passanten 

selbstständig aufgespannt werden können oder alternativ das Anbringen von einem Sonnense-
gel, welches durch die städtischen Mitarbeiter bei Bedarf aufgespannt wird. 

3. Bepflanzung des Kronenplatzes mit weiteren Bäumen, um eine dauerhafte Beschattung zu ge-
währleisten. 
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Aufgrund der hohen Aufenthaltsqualität durch natürlichen Schatten, Schattenqualität und der 
schnellen Umsetzbarkeit wird Variante 1 bevorzugt. 
 
Zusätzlich wird angeregt, auch den Wartebereich der Bushaltestelle auf dem Kronenplatz mit geeig-
neten Beschattungsmassnahmen auszustatten, um den Komfort für ÖV-Nutzende sowie Gäste der 
lokalen Hotels zu erhöhen. 
 
 
Stellungnahme des Gemeinderats 
 
Formelles 
Mit einem parlamentarischen Auftrag kann der Stadtrat den Gemeinderat beauftragen, dem Stadtrat 
eine Vorlage zu unterbreiten, eine Vorlage in einem bestimmten Sinn auszugestalten, eine Mass-
nahme zu treffen oder Bericht zu erstatten (Art. 26a Abs. 1 Stadtratsreglement, OrR SR). Der Auftrag 
hat den Charakter einer Richtlinie, wenn der Gegenstand in die abschliessende Zuständigkeit des 
Gemeinderates fällt (Art. 26a Abs. 2 Bst. b OrR SR). 
 
 
Materielles 
Der Gemeinderat hat Verständnis für die Anliegen zur Hitzeminderung in der Stadt Burgdorf. Er ist 
deshalb auf verschiedenen Ebenen aktiv, um die Wärmeentwicklung in der Stadt zu mindern und den 
Aufenthalt in der Stadt Burgdorf angenehmer zu gestalten. Er erachtet aber eine Begrünung des Kro-
nenplatzes zum jetzigen Zeitpunkt als problematisch. Dies aus folgenden Gründen: 
 
Der Kronenplatz ist tatsächlich ein wichtiger Begegnungsort in der Burgdorfer Altstadt und erfüllt 
viele Funktionen: Er ist Treffpunk, dient als Bus-Warteraum, ist Standort für Marktstände oder ande-
ren Anlässen und dient als Veloabstell- und Umschlagplatz. 
 
Der Kronenplatz enthält bereits heute einige gestalterische Elemente. Darunter der grosse histori-
sche Brunnen, Sitzbänke, eine Platane, Spielgeräte und Hinweissignale welche eine vielfältige Nut-
zung des Platzes einschränken. 
 
Die Gestalt des Kronenplatzes ist immer auch im Kontext der denkmalgeschützten Altstadt (Einstu-
fung: von nationaler Bedeutung) zu betrachten und zu werten. Dabei spielt der historische Brunnen 
eine wichtige Rolle. Damit dieser seine wichtige und identitätsbildende Funktion als Bestandteil des 
geschützten Ortsbildes wahrnehmen kann, muss in seiner Umgebung sorgsam mit der Platzierung 
von zusätzlichen raumzonierenden Elementen umgegangen werden. 
 
In Zusammenhang mit dem Stadtentwicklungskonzept wird ein Nutzungs- und Gestaltungskonzept 
für die Altstadt erarbeitet. Bestandteil davon werden auch der Kronenplatz und andere Altstadtplät-
ze sein. In diesem Konzept werden auch Aussagen zur zukünftigen Handhabung der Gestaltung und 
auch der Beschattungsmöglichkeiten wie auch Sicherheitsaspekte, wie zum Beispiel die Zugänglich-
keit für Blaulichtorganisationen, enthalten und zu berücksichtigen sein. 
  



3 | 3 

II. Antrag 
 
Annahme des Auftrages. 
 
 
DER GEMEINDERAT 
 
Stefan Berger, Stadtpräsident 
Stefan Ghioldi, Stadtschreiber 
 

 
 
Geht mit den Grundlageakten zu Bericht und Antrag an die Geschäftsprüfungskommission. 
 
PRÄSIDIALDIREKTION 
 
 


